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Liebe Campingfreunde 
 

Ich begrüße euch zur Jahreshauptversammlung und möchte jetzt den 
Jahresbericht des Landesverbandes für das Camperjahr 2010-2011 vortragen. 

Schauen wir mal zurück auf das vergangene Jahr.  
 

Unser Camperjahr fing mit dem traditionellen Ancampen des Landesverbandes 
an. Dieses Jahr war der Ausrichter der Campingclub – Landkreis Wittenberg, 

die „Elbeschmetterlinge“. Dieses Treffen fand auf dem Campingplatz 
„Brückenkopf Maria-Camp-Elbe“ mit 61 Teilnehmern statt.  

Das Team der Elbeschmetterlinge hatte alles bestens vorbereitet, so dass sich 
alle Wohlfühlen konnten, wofür ich hiermit meinen Dank ausspreche. 

Camperfreund Riedel der sich als Stadtführer einbrachte, erklärte viel 

Geschichtliches und Kulturelles über die Stadt Wittenberg. Es war Ostern und 
da darf das Eierbemalen, schmücken des Osterbaumes, singen am Osterfeuer 

und so manch andere schöne Aktivität nicht fehlen. Als Andenken bekamen alle 
ein Primeltöpfchen mit nach Hause, damit sie diese schöne Rallye noch lange in 

Erinnerung behalten konnten.  
 

Gut 14 Tage später trafen sich einige Mitglieder des Landesverbandes zum 
Bowlen. Dies ist mitunter schon zur Tradition geworden, aber ich als 

Landesvater bin trotzdem einwenig traurig, dass dieser schöne spannende, 
sportliche Wettstreit zwischen einzelnen Campern so wenig von anderen 

Mitgliedern genutzt wird. Dass es diesmal wieder spannend war, bewies der 
Punktestand bei den Männern. Uli Zimmermann hatte nur einen Punkt weniger 

als ich und belegte somit den 2. Platz. Ich verteidigte somit, genauso wie 
Susann Czarnetta bei den Frauen, den Pokal vom letzten Jahr. Für das 

kommende Camperjahr würde ich mich freuen, wenn wir einwenig mehr 

Beteiligung an diesem Event verzeichnen können. Das diesjährige 
Bowlingtreffen ist am 12. Mai um 18:00 Uhr in Magdeburg, Bowlingbahn 

„Seeblick“. Falls jemand einen anderen Vorschlag für einen neuen 
Austragungsort haben sollte, dann würde ich diesen gerne entgegen nehmen 

und mit meinem Vorstand beratschlagen.  
 

Nach einer längeren Sommerpause – viele Camper verlebten den Sommer an 
verschiedenen Orten – begann die heiße Phase der Vorbereitungen für das 6. 

Saale-Oder-Elbe Treffen in Bernburg. Im Sommer 2009 haben schon die ersten 
Gespräche stattgefunden, aber nun gingen wir mit der Planung in die 

Endrunde. Bernburg als Stadt musste unter Vertrag gebracht werden, das 
Schulamt und die Freizeit AG lieferten Zuarbeiten für unser bevorstehendes 

Programm. Ich kann euch sagen, es musste an soviel gedacht werden, denn es 
war ja nicht nur eine kleine Rallye die zu organisieren war, NEIN es war ein 

großes Event wo wir an die 150 Wohneinheiten erwarteten. Mit unserer 

Organisation, wo wirklich viele Helfer und Helferinnen eingespannt waren, 
wollten wir gegenüber den Gästen glänzen. Ich denke mal, das ist uns auch 

gelungen. Es war jeden Tag was los. Ob das nun eine Stadtrundfahrt in 
Magdeburg oder Quedlinburg war, oder eine Stadtführung durch Bernburg, 



oder eine Schifffahrt - wo wir sogar noch ein Schiff nachbuchen mussten, weil 

die Nachfrage so groß war – oder wir die längste Kaffeetafel der Camper mit 

einer Länge von 118,70 m auf die Beine gestellt haben, das Fazit war doch, 
dass sich unsere Gäste gut aufhoben und wohl gefühlt haben.  

Ein kleiner Höhepunkt war auch der gelungene Freitagabend, der unter dem 
Motto „CAMPER unterhalten Camper“ stand und mit einem grandiosen 

Feuerwerk endete.  
Ich möchte hier heute nochmals Danke sagen, dass wir alle gemeinsam an 

einem Strang gezogen haben. Meinen Hut ziehen möchte ich vor dem 
Organisationsteam und denen, DIE mitgeholfen und dazu beigetragen haben, 

dass sich unsere Gäste wie in einem Wohnzimmer von Sachsen – Anhalt wohl 
fühlen konnten und dieses Ereignis vom 30.09. – 03.10.2010 nicht so schnell 

vergessen werden.  
 

Nach einem Dankeschön der Worte soll aber nun auch ein Dankeschön der 
Taten folgen und deshalb lädt der Landesverband von Sachsen-Anhalt alle 

fleißigen Helfer zu einem gemütlichen Beisammensein am 14.05.2011 in 

Dodendorf im Sportlerheim ab 18:00 Uhr ein.  
 

Nach Bernburg reihte sich im November das Abcampen und somit die 
Feuerzangenbowle in den Veranstaltungskalender des Landesverbandes mit 

ein. Diesmal wurde diese Rallye vom Ortsclub Magdeburg ausgerichtet. Der 
offizielle Rallyebeginn war am Freitag dem 12.11.2010. Viele Camper nutzen 

aber den Donnerstag schon zur Anreise und das lässt uns als Vorstand 
vermuten, dass diese traditionelle Rallye guten Zuspruch bei den Gästen hat. 

Trotz des schlechten Wetters und dem wahnsinnigen Sturm haben wir uns die 
gute Laune nicht verderben lassen. Mit Spiel, Sport, Spaß und Spannung, 

sowie einem guten Abendprogramm begeisterten wir wieder alle Angereisten. 
Auch hier möchte ich mal meinen Dank an alle Akteure aussprechen, die Jahr 

für Jahr sich was neues einfallen lassen, dann proben und einen tollen Auftritt 
absolvieren. Ich kann nur sagen: Macht weiter so!!! 

 

So schnell kann ein Jahr vorbei sein und ehe man sich umsieht ist schon 2011. 
Dieses Jahr begann für den Landesverband mit der Tourisma & Caravaning 

Messe in Magdeburg vom 07.-09.01.2011 und dann im Februar folgte gleich 
die Messe in Halle vom 25.02. – 27.02.2011. 

Wie in jedem Jahr haben wir auch diesmal einen Stand betreut und konnten 
über die gesamten Messetage neue Mitglieder gewinnen. Was ich an dieser 

Stelle mal sagen möchte ist, dass ich allen einsatzfreudigen Campern bei der 
Gewinnung von Mitgliedern und der Standebetreuung des Landesverbandes 

recht herzlich für Ihre Einsatzbereitschaft danke. Im Vergleich zum Jahr 2009, 
wo wir eine Mitgliederzahl von 297 zu verzeichnen hatten, konnten wir die 

Zahl, trotz 35 Austritte auf 306 Mitglieder erhöhen.  
 

Wir als Vorstand sehen darin eine stetige Entwicklung der Mitglieder und somit 
unseres Landesverbandes. Mein Augenmerk richtet sich aber verstärkt auch 

auf die Jugend in unserem Lande, diese sollte man nicht aus den Augen 

verlieren, denn das ist die heutige Zukunft für uns. Meine ganze Kraft möchte 
ich dafür einsetzen, als Bindeglied zwischen 2 Generationen - und zwar 

zwischen Jung und Junggebliebene-  zu vermitteln. 
 



 

Nach unserem Jahresauftakt „Messe“ Anfang Januar folgte dann Ende Januar 

unser 2. Winterwandern. Diesmal haben wir diese Veranstaltung in Colbitz am 
29.01.2011 organisierst. Hierfür mein Dankeschön an Günter und Renate 

Krüger aus dem Ortsclub Magdeburg, die mir mit Ihren Vorbereitungen stets 
zur Seite standen. Nach einer Begrüßung mit einem Gläschen Glühwein konnte 

das Winterwandern losgehen. Wir hatten ausgesprochenes super 
Winterwanderwetter. Das kalte aber trotzdem sonnige Wetter begleitete uns 

beim wandern in und um Colbitz. Auf einem Museumshof erfuhren wir viel 
Interessantes, in einer Waldgaststätte aßen wir zu Mittag und zum 

Kaffeetrinken kehrten wir wieder zurück zum Campingplatz. 
 

Das Winterwandern war eine Idee des Landesverbandes um Land, 
Campingplätze und Leute kennen zu lernen. Nun muss ich aber sagen, dass wir 

in diesem Jahr, verglichen mit dem letzten, nur die Hälfte von 
Wanderfreudigen waren. Nun stellt sich mir die Frage, war es nur ein 

unglücklich gewähltes Datum oder war der Ort nicht gut ausgesucht (was ich 

nicht glaube) oder ist das Interesse doch nicht so groß wie wir gedacht haben.  
Für das nächste Jahr, also dem 3. Winterwandern wären wir dankbar, wenn 

von Seiten der Mitglieder uns Vorschläge zum Datum und Ort unterbreitet 
werden könnten.  

 
So, nun bin ich schon fast am Ende meines Beitrages, aber ich möchte noch 

erwähnen, dass wir seit dem 19.02.2011, also schon 14 Tage bevor es 
angekündigt wurde, einen neuen Internetauftritt mit unserer Landesseite 

haben. Wir, als Vorstand würden uns über Reaktionen, Anregungen und 
Vorschläge freuen. Also, wer bis jetzt noch nicht reingeschaut hat, dem können 

wir empfehlen:  schaut mal unter www.Camping-lv-sachsen-anhalt.de 
nach und lasst euch überraschen.  

 
Um dass wir auf unserer Seite immer aktuell sein können, denn im Zeitalter 

der Medientechnik ist das ja möglich, bitten wir alle um Mithilfe. Sendet uns 

Meinungen, macht Vorschläge, und tragt uns Informationen die wichtig sind 
zu. In diesem Sinne danke ich schon mal im Voraus.  

 
Das war ein Rückblick für das Camperjahr 2010-2011. Ich hoffe, ich konnte 

euch gedanklich mit nehmen, um mit mir noch einmal dieses Jahr zu erleben 
und verabschiede mich mit unserem Schlachtruf „CARAVANER hängt an“.  

 
Hartmut Fresia 

1. Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen-Anhalt 


